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Sprechen Sie uns auf unsere
Mietewagenangebote an, wir
freuen uns auf Ihren Besuch
und beraten Sie gerne.

*am Tag / inkl. 150 km

Ihr Team vom
Autohaus am
Brückentor.

Autohaus am Brückentor
GmbH & Co. KG
Vor dem Brückentor 11
37269 Eschwege
Tel. 05651 33960-0
www.brueckentor.de

Ob Umzug oder Reise...
Mietwagen bereits ab 20,- €*.

Garten!Ab in den 
Starten Sie mit uns in  
die Gartensaison!

Verkaufsoffener Sonntag am
5. Mai 2019, 11 bis 17 Uhr
 

Gartenstraße 8
36205 Sontra-Wichmannshausen
Tel. 05658 1083 • Fax 05658 924823
E-Mail: info@baumschule-walter.de
www.baumschule-walter.de

Wir freuen 

uns auf Si
e!

•Thema:

  Kinder im Garten 

•kostenlose Bodenprobe

  von 11 bis 14 Uhr

Schauen, wo‘s wächst!

20 
Jahre

Verkaufsoffener Sonntag 
in der Baumschule Walter 
„Kinder im Garten“ unter diesem Motto steht der verkaufsoffene 
Sonntag der Baumschule Walter am kommenden Sonntag, dem 
5. Mai von 11 bis 17 Uhr. „Wir zeigen, wie man einen kindgerech-
ten Garten anlegt, welche Pflanzen sich dafür besonders eignen 
und auf was man besser verzichten sollte“, erklärt Sascha Walter. 
Sträucher mit Beerenobst im Garten sind bei Kindern und Erwach-
senen gleichermaßen beliebt. 

Passend zum Motto sind natürlich Kinder gerne beim verkaufsof-
fenen Sonntag gesehen: Für sie gibt es eine Baumschulen-Rallye 
und eine Topf-Aktion, bei der sie Pflanzen eintopfen und mit nach 
Hause nehmen können.  Darüber hinaus können Gartenbesitzer 
eine Bodenprobe für eine kostenfreie Erdanalyse mitbringen. 
„Von 11 bis 14 Uhr analysieren wir die Gartenerde und geben Emp-
fehlungen, wie man den Bodenbestand verbessern kann, damit 
Pflanzen oder Gemüse besser wachsen können“, so Sascha Walter 
weiter. Dazu wird lediglich ein Liter Erde aus dem heimischen Gar-
ten benötigt.  Frisch eingetroffen sind die neuen Qualitätsrosen 
für den heimischen Garten aus dem Rosendorf Steinfurth. 

Weiter gibt es Baumschulware aus dem Baumschulgebiet im Am-
merland und natürlich eine große Auswahl an weiteren Pflanzen, 
Bäumen und Zubehör. Am 8. Juni findet bereits die nächste Ak-
tion in der Baumschule Walter statt: Von 10 bis 12 Uhr werden 
die Grundlagen der Gartengestaltung für Anfänger erklärt, eine 
Anmeldung ist unter 0 56 58/1083 vorab erbeten, die Teilnahme-
gebühr beträgt fünf Euro. (sb)

– Anzeige –

Schwan: Im Juni geht’s weiter
Eigentümer hat für Wanfrieder Hotel Betreiber gefunden

Wanfried – Das Hotel Zum
Schwan in Wanfried hat ei-
nen neuen Betreiber. Eigen-
tümer Jürgen Brandt und der
neue Mann Robert Klingseis
haben in den vergangenen
Monaten alle vertraglichen
Fragen geklärt und jetzt die
Verträge unterzeichnet. Das
ist geplant:

Umbau
Nach der derzeitigen Planung
sollen das Gasthaus mit Saal
und die bestehenden Hotel-
zimmer im Laufe des Junis er-
öffnet werden. Bis dahin sol-
len Gastraum, Elfenzimmer,
Saal sowie die sechs beste-
henden Hotelzimmer reno-
viert und der Thekenbereich
umgestaltet werden. Um den
ehrgeizigen Zeitplan einzu-
halten, werden die beauftrag-
ten Handwerker noch in die-
ser Woche die Arbeiten auf-
nehmen. Der Eigentümer
und der Betreiber investieren
damit „einen ordentlichen
sechsstelligen Betrag“ in das
Hotel. „Wir hoffen, dass die
Investitionen bei den Besu-
chern und Gästen positiv an-
kommen“, sagten Brandt und
Klingseis. Parallel dazu wird
der zukünftige Betreiber jetzt

auch die Personalsuche in-
tensivieren.

Hotel
Sobald die Baugenehmigung
vorliegt, sollen in einem wei-
teren Schritt auch die Päch-
terwohnung und das Apart-
ment in den Obergeschossen
im linken Gebäudeteil zu
weiteren Hotelzimmern und
drei weitere Räumlichkeiten
zu Besprechungs- oder Feier-
möglichkeiten umgebaut

werden. Insgesamt stehen
dann zwölf Hotelzimmer zur
Verfügung. Auch die sechs
neuen Hotelzimmer sollen
noch in diesem Jahr fertigge-
stellt sein.

Konzept
Robert Klingseis, selbst Hote-
lier, gebürtig aus Franken
und seit 1988 wohnhaft in
Berlin, plant wie die Vorgän-
ger mit einer gut bürgerli-
chen deutschen Küche und

hofft, den Geschmack der
Wanfrieder sowie Gäste aus
der Umgebung zu treffen. Die
Kontaktdaten des zukünfti-
gen Betreibers zwecks Anfra-
gen werden in wenigen Ta-
gen bekannt gegeben.

Bedeutung
Bürgermeister Wilhelm Geb-
hard, der mit den beiden Ver-
tragspartnern in ständigem
Kontakt und bei Fragen zur
Verfügung stand, ist glück-
lich über diese positive Nach-
richt und dankte Eigentümer
und Betreiber für ihre Initiati-
ve. Die Stadt Wanfried hatte
das Objekt im vergangenen
Jahr aus wirtschaftlichen
Gründen an Brandt verkauft.
„In den vergangenen Wo-
chen und Monaten bin ich
auf kein Thema so oft ange-
sprochen worden, wie auf die
Wiedereröffnung des
Schwans“, berichtet Geb-
hard. Das zeige das große In-
teresse an dem Haus, der das
1690 erbaute Objekt als gas-
tronomisches Angebot und
als Hotel im Herzen Wan-
frieds für dringend erforder-
lich hält – nicht zuletzt auch
für die Belebung der Markt-
straße. ts

Freuen sich, dass es bald weitergeht: (von links) der neue Ei-
gentümer des Hotels Zum Schwan, Jürgen Brandt, sein neu-
er Betreiber Robert Klingseis und Wanfrieds Bürgermeister
Wilhelm Gebhard. FOTO: CHRISTOPH BRAUN/NH

GUTEN MORGEN

Tausendsassa
seit 30 Jahren

VON TOBIAS STÜCK

E r ist bekannt wie der
sprichwörtliche bunte

Hund. Wo er auftritt, freut
man sich. Bei manch offiziel-
ler Veranstaltung, die er als
Berichterstatter besuchte,
hat er mehr Applaus als die
Protagonisten geerntet. Ha-
rald Triller wird geschätzt.
Heute ist der Harry – wie er
von allen genannt wird – auf
den Tag genau 30 Jahre für
die Werra-Rundschau tätig.

Nicht mehr in der ersten
Reihe, denn längst hat der
Tausendsassa das Rentenalter
erreicht. Als freier Mitarbei-
ter genießt er mittlerweile
das Privileg, sich die Themen
aussuchen zu dürfen. Das
macht ihn ruhiger. Früher -
als er noch mit der täglichen
Berichterstattung betraut
war – konnte er auch mal aus
der Haut fahren. Meistens
dann, wenn es im politischen
Miteinander nicht harmo-
nisch zuging. Dann setzte es
so bissige Kommentare, dass
die Mandatsträger ihr Verhal-
ten hinterfragten.

Böse sein kann man dem
Harry nie. Denn für seine of-
fene, transparente und
grundehrliche Art wird er
von allen Seiten geschätzt.
Natürlich auch von der WR.
Hier hat er sogar ein eigenes
Format entwickelt. Das von
den Kollegen getaufte „Son-
traer-Format“ besticht durch
seine Überlänge. „Der Harry
schafft es, über das Verzeh-
ren einer Currywurst eine
Ganzseiten-Reportage zu
schreiben“, formulierte es
ein Kollege einst.

Heute widmet er sich in
erster Linie für uns darum,
verdiente Ehrenamtler zu
porträtieren. Das gelingt ihm
wie kein Zweiter, weil er sich
in die Tausendsassas der Regi-
on hineinversetzen kann. Ei-
gentlich wäre er selbst der ge-
eigneteste Kandidat für die
diese Rubrik. Aber erst, wenn
er dann wirklich in den Ruhe-
stand geht – 2043 oder so.

ts@werra-rundschau.de

3 STADT UND LAND Mittwoch, 1. Mai 2019

Wappen des argentinischen Valle Maria schmückt Grebendorfer Maibaum
stellen hatten sich viele Grebendorfer
am Dienstagabend gesellig am Anger
getroffen, für die Gäste spielte der
Meinharder Fanfarenzug und dann
wurde in den Mai gefeiert. salz FOTO: SALZ

der Bürgermeister Valle Marias, Arse-
nio Santiago Ortmann (Dritter von
rechts), Lisandro Kranewitter und Luis
Rome (beide rechts) steckten die Wap-
pen in den Baum. Zum Maibaumauf-

Neben den Grebendorfer Vereinen
schmückt jetzt auch das Wappen der
neuen argentinischen Partnergemein-
de Meinhards, Valle Maria, den Mai-
baum. Bürgermeister Gerhold Brill und

So erreichen Sie die
Lokalredaktion:
Telefon: 0 56 51 / 33 59 33
Fax: 0 56 51 / 33 59 44
E-Mail: redaktion@werra-rundschau.de

So erreichen Sie die
Anzeigenabteilung:
Telefon: 0 56 51 / 33 59 22
Fax: 0 56 51 / 33 59 20
E-Mail: anzeigen@werra-rundschau.de

So erreichen Sie den
Leserservice:
Telefon: 0 56 51 / 33 59 55
Fax: 0 56 51 / 33 59 60
E-Mail: vertrieb@werra-rundschau.de

www.facebook.com/werra.rundschau
www.werra-rundschau.de

Sperrung:
A 44-Tunnel
werden gewartet
Waldkappel – Aufgrund von
Wartungsarbeiten in der
Tunnelkette zwischen den
A 44-Anschlussstellen Wald-
kappel und Hessisch Lichte-
nau-West kommt es von
kommenden Donnerstag, 6.
Mai, bis Freitag, 10. Mai, zu
folgenden nächtlichen Sper-
rungen:

Am 6. Mai ist die Fahrtrich-
tung Kassel zwischen den An-
schlussstellen Waldkappel
und Hessisch Lichtenau-Ost
ab 20 Uhr bis 22 Uhr gesperrt.
Ab 22 Uhr wird die Sperrung
bis zur Anschlussstelle Hes-
sisch Lichtenau-West erwei-
tert und die Fahrtrichtung
Eschwege kommt hinzu. So-
mit ist die A 44 zwischen den
Anschlussstellen Waldkappel
und Hessisch Lichtenau-West
von 6. Mai, 22 Uhr, bis 7. Mai,
5 Uhr, in beiden Richtungen
voll gesperrt.

Am 7. Mai wiederholt sich
die Sperrung beider Fahrt-
richtungen zwischen Wald-
kappel und Hessisch Lichte-
nau-West von 22 Uhr bis 8.
Mai, 5 Uhr, und ebenso am 8.
Mai von 22 Uhr bis 9. Mai, 5
Uhr. Abschließend sind von
9. Mai, 20 Uhr, bis 10. Mai, 5
Uhr, beide Fahrtrichtungen
einspurig befahrbar.

Die Umleitung ist in beiden
Richtungen ausgeschildert
und verläuft über die ehema-
lige B 7. Die technische Tun-
nelausstattung muss nach
den Richtlinien für Ausstat-
tung den Betrieb von Stra-
ßentunneln regelmäßig ge-
wartet werden. red/salz

Reichensächser
Höhe für Verkehr

gesperrt
Eschwege – Die B 452 in
Eschwege ist aufgrund der
Abrissarbeiten an der Heu-
bergbrücke von kommenden
Donnerstag, 2. Mai, 14 Uhr
bis Montagmorgen, 6. Mai, 5
Uhr voll gesperrt. Die Umlei-
tung verläuft in beiden Rich-
tungen über die B 27, Elt-
mannshausen und die B 249
nach Eschwege. Am 2. Mai
wird ab 14 Uhr mit dem Auf-
schütten eines Sandpolsters
zum Schutz der Bundesstra-
ße begonnen. Voraussicht-
lich ab 19 Uhr beginnen die
Abrissarbeiten. Das kann laut
Hessen Mobil bis Samstag-
abend andauern. Für Sonntag
ist der Rückbau des Schütt-
polsters und der Verkehrssi-
cherung geplant. red/salz

Eisdiele öffnet heute
nicht in Wanfried
Wanfried – Die ursprünglich
für heute geplante Neueröff-
nung der Eisdiele an der
Wanfrieder Marktstraße ha-
ben die Betreiber aus techni-
schen Gründen kurzfristig
abgesagt. salz
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